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519115-2026 - AlaywvIONOG

Meppavia — PaocparopwTopeTpa pafag — Beschaffung eines Massenspektrometers (LC/MS/MS)
fir die die FILK Freiberg Institute gGmbH

OJ S 142/2026 27/07/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

Ayafa

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Emrionun ovopaoia: FILK Freiberg Institute gGmbH
Email: vergabebuero@abstsachsen.de
NouikA pop@r) ayopaoTr): Opyaviopog TTou avabETel cuppBaaon eMOOTOUNEVN ATTO avaBéTouoa
apxn
ApaoTtnpidtnTa TNG avabétouoag apxng: Exkraideuon

2. Aladikaoia

2.1. Aiadikaoia
TitAog: Beschaffung eines Massenspektrometers (LC/MS/MS) fir die die FILK Freiberg
Institute gGmbH
Mepiypaen): Beschaffung eines Massenspektrometers (LC/MS/MS) fur die die FILK Freiberg
Institute gGmbH
AvayvwplioTIKO diadikaciog: 019f881b-cfa9-48ae-8fbd-a4448351f7b9
EowTtepikd avayvwplioTiko: VB 26_027
Eidog di0dikaoiag: AVOIKTA
H diadikaoia emmTayuveral: Oxl

21.1. ZKotrog
XapakTtpag NG aupBaong: Ayabd
Kdpia tagivounon (cpv): 38433100 dacpatowTéueTpa palag

2.1.2. Toémrog ekTéAeong
M6AN: Freiberg
TaxudpouIKOG KwdIkag: 09599
Ymrodiaipean xwpag (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Xwpa: Mepuavia

2.1.4. Tevikég TTAnpooOpiEg
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
vgv - 2014/24/EU
EgpappooTéo diaocuvopiakd dikaio: 2014/24/EU

2.1.6. Aodyol amokAsiopou
Mnyég Twv Adywv atrokAeiopou: Mpoknpuén
Alo@Bopd: « Bestechlichkeit, Vorteilsgewahrung und Bestechung « Der Katalog der
Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung
"Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.
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* Betrug oder Subventionsbetrug « Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123
bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB
und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

« Bildung krimineller Vereinigungen ¢ Bildung und/oder Beteiligung an einer terroristischen
Vereinigung * Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der
Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die
Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Bildung terroristischer Vereinigungen  Terroristische Straftaten oder Straftaten im
Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde
nach §§ 123 bis 126 GWB -« Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123
und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung"
abgefragt.

* Einstellung der beruflichen Tatigkeit « Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der
Ausschlussgriunde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung
"Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

» Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung « Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB -« Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123
und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung"
abgefragt.

* Insolvenz « Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und
wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Interessenkonflikt wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung"
abgefragt. « Interessenkonflikt aufgrund Teilnahme an dem Vergabeverfahren « Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB - direkte oder indirekte
Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens, wenn ein Ausgleich des strukturellen
Erkenntnisgewinns nicht mdglich ist

» Mangelhafte Erfullung eines friheren 6ffentlichen Auftrags Vorzeitige Beendigung,
Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung * Kinderarbeit und
andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach
§§ 123 bis 126 GWB + Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124
GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren « Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus
den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.
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* Rein nationale Ausschlussgrinde * § 21 des Gesetzes Uber zwingende Arbeitsbedingungen
fur grenziberschreitend entsandte und fir regelmafig im Inland beschaftigte Arbeitnehmer
und Arbeitnehmerinnen, « § 19 des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns, «
§ 98c des Gesetzes uber den Aufenthalt, die Erwerbstatigkeit und die Integration von
Auslandern im Bundesgebiet * § 21 des Gesetzes zur Bekampfung der Schwarzarbeit und
illegalen Beschaftigung « Der Katalog der Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und
124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

2oBapo emTayyeApaTiké TapdamTwa: « Schwere Verfehlung « Schwere Verfehlung im Rahmen
der beruflichen Tatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126
GWSB - Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird
Uber die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

« Zugehorigkeit zum in der Vorschrift Artikel 5k des EU Sanktionspaketes (Verordnung EU
2022/576)genannten Unternehmens- und/oder Personenkreis « Wird Uber Anlage B -
Russlandembargo als Eigenerklarung abgefragt.

» Tauschung oder unzulassige Beeinflussung des Vergabeverfahrens ¢ Falsche Angaben,
verweigerte Informationen, unzuldssiger Erhalt vertraulicher Informationen « Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgriinde
ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Verstolie gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen ¢« Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt. «

* VerstdlRe gegen sozialrechtliche Verpflichtungen « Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Verstolie gegen umweltrechtliche Verpflichtungen « Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrunde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

MapaBaon uttoxpEwaong TTOU OXETICETAI PE TNV KATABOAN EI0QOPWV KOIVWVIKNG a0PAAIONG:

* VerstoRe gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeitradgen « Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der
Ausschlussgriinde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird tber die Eigenerklarung
"Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

* Verstdlie gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder Abgaben « Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgriinde
ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

» Wettbewerbsbeschrankende Vereinbarungen ¢ Vereinbarungen mit anderen
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Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrinde ergibt sich
aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

» Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung  direkte oder indirekte Beteiligung an der
Vorbereitung des Vergabeverfahrens, wenn ein Ausgleich des strukturellen Erkenntnisgewinns
nicht mdglich ist « Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB -
Der Katalog der Ausschlussgriunde ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird tber
die Eigenerklarung "Anlage A Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

« Zahlungsunfahigkeit « Zahlungsunfahigkeit oder der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage
(unter anderem Konkurs, Insolvenz, Vergleichsverfahren, Verwaltung der Vermdgenswerte
durch einen Insolvenzverwalter) gemaf nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB « Der Katalog der Ausschlussgrinde
ergibt sich aus den §§ 123 und 124 GWB und wird Uber die Eigenerklarung "Anlage A
Unbedenklichkeitserklarung" abgefragt.

5. MapTida

5.1. NapTida: LOT-0001
TitAog: Beschaffung eines Massenspektrometers (LC/MS/MS)
Mepiypaon): Beschaffung eines Massenspektrometers (LC/MS/MS) Leistung: High Resolution
QTOF-Massenspektrometer fur quantitative und qualitative Bestimmung von Komponenten in
komplexen Matrices komplett mit UHPLC und Stickstoffgenerator
EowTtepikd avayvwploTikd: LOT-0001

5.1.1. ZKotroég
XapakTtpag NG ouppBaong: Ayabd
Kdpia tagivounon (cpv): 38433100 PacpatopwTOuETPa NAag

5.1.2. Toémog ekTéAeong
MéAN: Freiberg
TayxudpouIkog kwdikag: 09599
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Xwpa: Meppavia

5.1.3. EkTIpWpEVN SidpKEIa
Aigpkela: 12 EBdouadeg

5.1.6. Tevikég TTAnpoopieg
KaTt’ a1rokA€IOTIKOTNTA CUUHUETOXNA:
Agev TTAPOXWPEITAI CUPPETOXN.
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnuoéoia cupBacn KAAUTITETAI ATTO TN CUPPWVIa yia TIG dnudoieg cuppdoclg (ZAZ): val
H ev Adyw oupBaon gival emiong KAaTAAANAN yia TIg HIKPEG Kal peoaieg emmixeiprioelg (MME): vai
Mpbéobeteg TANpoPopics: #Besonders auch geeignet fur:.other-sme#

5.1.7. Z1paTnyikég dnpOoIEG CUNPAOEIG
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwv cupfaoewv: Kauia otpatnyikr) dnuooia cuupacn

5.1.8. Kpithpia mpooBacipéTnTag
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>upTrepIAauBavovTal KpITrpia TTPoCRACINOTNTAG YIA Ta ATOUA PE AVATTINPIEG

5.1.9. Kpitipia €mAoyng
Mnyég Twv Kpitnpiwv etmAoyng: MpokApugn
Kpitripio: AAAEG OIKOVOMIKEG ) XPNMOTOOIKOVOMIKEG OTTAITACEIG
Mepiypaer) Tou kpiTnpiou emmAoyns: 1) Rechtsverbindlich* gezeichnete Erklarungen (in
Textform) nach § 123, 124 GWB, dass keine Ausschlussgriinde vorliegen (Anlage A) 6)
Alternativ zu vorstehenden Forderungen (1- 3, insofern diese durch die AVPQ-Eintragung
abgedeckt werden) Abgabe der glltigen Eintragungsbescheinigung in das AV-PQ (Amtliches
Verzeichnis Praqualifizierter Unternehmen) 7) Eigenerklarung, dass keine Beteiligung
russischer Unternehmen gegeben ist (Anlage B) oder Erklarung gleichen Inhalts (Textform). *)
Die rechtsverbindliche Unterschrift ist von der Person zu leisten, die fur den Rechtsverkehr
des Unternehmens befugt ist. Im Allgemeinen ist die Vertretungsberechtigung im Handels-,
Vereins- oder dem Genossenschaftsregister festgelegt und bezieht sich meistens auf die
Geschaftsfuhrung oder auf die mit Prokura ausgestatteten Personen gemeinsam mit der
Geschaftsfuhrung. Ist eine Eintragung im Handels-, Vereins- oder dem
Genossenschaftsregister nicht erforderlich, ist die Gewerbeanmeldung/-ummeldung als Kopie
dem Angebot beizufligen. Die Vertretungsberechtigung ist durch Vollmacht (in Kopie) mit
Abgabe des Angebotes nachzuweisen. Bei berechtigtem Zweifel ist das Original auf
Verlangen vorzuweisen.

Kpitipio: Eyypa@r o€ eTTOPIKO UNTPWO

Mepiypaer) Tou kpiTnpiou €mmAoyns: 2) Nachweis der Eintragung im Berufs- oder
Handelsregister des Mitgliedsstaates, in dem der Bewerber ansassig ist (Kopie, max. 1 Jahr
alt). Sofern das Unternehmen nicht im Handelsregister eingetragen ist und keine
handelsrechtliche Eintragungspflicht besteht, ist die Kopie der Gewerbean- bzw. -ummeldung
einzureichen. Sofern auch die Gewerbeanmeldung entbehrlich ist, ist dies zu erklaren. Die
Abgabe des Angebotes ist dann unter Angabe der Steuernummer mdglich.

Kpitipio: Eidik6g 10106 Tipog

Mepiypaer) Tou KpiTnpiou €mmAoyNRG: 3) Angaben zum gesamten Umsatz Uber vergleichbare
Leistungen in den letzten drei Geschaftsjahren, die Gegenstand dieser Ausschreibung sind, in
etwa im Bereich der Herstellung von Massenspektrometrie-Geratetechnik.

Kpitipio: Ava@opég o kaBopiouéveg TTapadooelg

Meprypar) Tou Kpitnpiou €mAoyns: 4) Angaben zu mindestens 3 wesentlichen in den letzten
finf Geschaftsjahren erbrachten Leistungen (Referenzen) mit Angabe des Umfanges, des
Umsatzes, der Leistungszeit sowie der offentlichen und privaten Auftraggeber (wenn mdglich
mit Ansprechpartner) auf dem Fachgebiet der Herstellung von Laboranalysengeraten.

Kpithpio: EtrayyeApaTikr) ao@AaAion atrolnuiwong yia eTTayyEAPNATIKOUG KIVOUVOUG
Mepiypan Tou Kpitnpiou €mAoyns: 5) Nachweis des Abschlusses einer
Haftpflichtversicherung bzw. die Bereitschaftserklarung einer Versicherung zur Anpassung
oder zum Abschluss in der genannten Hoéhe fur diesen Auftragsfall mit folgenden
Mindesthohen: fir Personenschaden 3.000.000,00 € fiir sonstige Schaden 500.000,00 €

Kpitrpio: NMooooTd utrepyoAafiog

Mepiypar) Tou KpiTnpiou €mAoyng: Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von
allen Mitgliedern rechtsverbindlich* gezeichnete Erklarungen (in Textform) abzugeben, - in der
die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist, - in der alle Mitglieder
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aufgefuhrt sind und der fur die Durchfihrung des Vertrags bevollmachtigte Vertreter
bezeichnet ist, - dass der bevollmachtigte Vertreter die Mitglieder gegenliber dem
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Die
finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfahigkeit sowie die fachliche Eignung und
Zuverlassigkeit ist fur alle Mitglieder der Bietergemeinschaft nachzuweisen, soweit zutreffend.
Bei Einbeziehung von Partnern und Nachunternehmen ist Art und Umfang des jeweiligen
Leistungsanteils darzustellen. Die einzubeziehenden Unternehmen haben mit
Angebotsabgabe neben der zwingend einzureichenden Verpflichtungserklarung in gleichem
Umfang die geforderten Erklarungen, Referenzen und Nachweise einzureichen, soweit sie auf
sie passen.

5.1.10. Kpithpla avadeong
Kpitpio:
Eidog: Tiun
Ovouaaia: Wertungspreis
Mepiypaen): Wertungspreis
Katnyopia tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
ApIBuOG KpiTnpiou avaBeong: 10
Kpitpio:
Eidog: MoidétnTa
Ovopacia: Qualitat
Mepiypaon: 1. Gerateeigenschaften 2. Software 3. Service
Katnyopia Tou kpitnpiou avdBeong Bapog: Z1a0uion (TTooooTo, akpIREG)
ApIBuOG KpiTnpiou avaBeong: 90

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdoswyv
MAWOOEC OTIG OTTOIEG €ival ETTIONUWG dlabEaipa Ta £€yypaga tng dnudaciag ouPBaons: yepuavika
AielBuvon Twv eyypaewy TnG dnudaciag ouupaong: https://www.evergabe.de/unterlagen
/019f881b-cfa9-48ae-8fbd-a4448351f7b9/zustellweg-auswaehlen

5.1.12. Opoi dnuociwv cuppdoewv
‘Opoi1 utroBoARG:
HAekTPOVIKY) UTTOBOAR: YTTOXPEWTIKA
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://www.evergabe.de/unterlagen/019f881b-cfa9-48ae-8fbd-
a4448351f7b9/zustellweg-auswaehlen
"AWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV VA UTTOBANBOUV OI TIPOCPOPEG 1 Ol AITHOEIG CUPUETOXNG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv ETTITPETTETAI
MapaAhayég: Agv TTITPETTETAI
O1 TTpooPEPOVTEG UTTOPOUV Va UTTORBAAOUV TTEPICTOTEPEG ATTO Hia TTPOCYOPEG: ETITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv TTpoo@opwyv: 24/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTtrng, Bepivr) wpa KevrpikAg Eupwtng
Aldpkela KATd TNV OTToia TTPETTEl va TTAPAMEVEI IoXUOUCA N TTPo0Popd: 45 Huépeg
MAnpo@opieg TTou uIToPOoUV va CUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopOUV va uttoBANBoUV apyodTepa.

MpbdoBeTeg TTANPOYOpics: Entfallt

NMAnpo@opieg OXETIKA pe T SnUooIa atTocPpPAyIoN:

Huepopnvia atmooepadyiong: 24/08/2026 13:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikig Eupwtrng,
Bepivr) wpa KevtpikAg Eupwting
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‘Opol TnG ocuupaong:

H oUuuBaon TTpETel va eKTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPOUMATWY TTPOCTATEUOPEVNG ATTAOXOANONG:
Oxi

HAekTpovikr TIHOAOYNoN: ETiTpétmeTal

©a xpnoipoTtroindei NAEKTPOVIKA TTapayyeAia: vai

Oa xpnoipoTTroinBei NAEKTPOVIKA TTANPWHN: val

5.1.15. Texvikég
Zupgwvia-trAaiolo:
Kauia oupgwyvia-trAaioclo
NMAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHO AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANpOPoOpieg, diauecoAdBNoN Kal TTPOCPUYNH
Opyaviopog mpoo@uyng: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
IMAnpo@opicg oxeTIKA e TIG TTPoBeoieg eTaveETaong: Statthafte Rechtsbehelfe sind gem. §§
160 ff. GWB die Rige sowie der Antrag auf Einleitung eines Nachprifungsverfahrens vor der
zustandigen Vergabekammer. Eine Rlge ist an die Vergabestelle zu richten. Statthafter
Rechtsbehelf ist gem. §§ 160 ff. GWB der Antrag auf Einleitung eines
Nachprufungsverfahrens vor der zustandigen Vergabekammer. Der Antrag ist unzuldssig,
soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor
Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegenuber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz
2 bleibt unberuhrt, 2) VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertigt werden, 3)
Verstolie gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem
Auftraggeber geriigt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaiwv
ouppBaocewv: FILK Freiberg Institute gGmbH
Opyaviopog TTapoxng eKTog diadikTuou TTpdaRacng ata £yypaga tng dnudaoiag ouppaong:
FILK Freiberg Institute gGmbH
Opyaviopog TTapoxnG TTEPICCOTEPWY TTANPOPOPIWYV TwV dIadIKACIWY TTPOCPUYAG: 1.
Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen

8. Opyaviopoi

8.1. ORG-0001
Etrionun ovouaoia: FILK Freiberg Institute gGmbH
ApiBuoéc kataxwpiong: DE141133208
Taxudpouikr) dieuBuvon: Meildner Ring 1-5
M6An: Freiberg
TaxudpouIkosg Kwdikag: 09599
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Mittelsachsen (DED43)
Xwpa: Mepuavia
MpdowTro emmkoivwviag: Auftragsberatungsstelle Sachsen e.V.
Email: vergabebuero@abstsachsen.de
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TnAépwvo: +49 3512802408

P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:

AyopaoTAg

Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdoswv

Opyaviopog TTapoxng ekTog diadikTuou TTPOoRaong aTa £yypaga TngG dnudoiag cuppaong

8.1. ORG-0002
Emionun ovopagoia: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Ap1Bu6G kKataxwpliong: t:03419773800
Taxudpouikr) dieuBuvon: PF 10 13 64
MéAN: Leipzig
TaxudpouIkog Kwdikag: 04013
Ymodiaipeon xwpag (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Xwpa: Mepuavia
MpdéowTro emikoivwviag: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen
Email: wiltrud.kadenbach@]lds.sachsen.de
TnAépwvo: +49 3419773800
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
Opyaviopog TTPocPUYNG
Opyaviouog TTapoxrG TTEPICTOTEPWYV TTANPOPOPIWY TWV BIAdIKACIWY TTPOCPUYAG

8.1. ORG-0003
Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudg karaxwpiong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TaxudpouIkog Kwdikag: 53119
YTmrodiaipean xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Mepuavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Aol autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

MAnpo@opisg TpokApUENG

AvayvwpioTIko/ékdoaon TTpokrpuéng: 019f8823-87b0-4eaa-b5b6-dff0a1a070ba - 01
Eidog evrutTou: Alaywviopog

Eidog mrpokApuéng: Mpoknpugn cupBaong i ocuuBacng TTapaxwpenong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog TrpokApuéng: 16

Huepopnvia atmooToAng Tng Tpoknpuéng: 24/07/2026 10:34:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikrg Eupwtng

MAWOOEG OTIG OTTOIEG DIATIBETAI ETTIONUA N TTOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKG

ApIBudg dnuoaoicuong Tng TTpoknipugns: 519115-2026

ApiBudg Teuxoug EE S: 142/2026

Huepopnvia dnuoacicuong: 27/07/2026
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